
XL Das Russische Reich.

Lage. Gränzen. Größe.

Äas russische Reich breitet sich in einem ungeheuern Bogen über
einen großen Theil des nördlichen Europa und Asien aus, und be¬
rührt noch die gegenüber liegende Küste von Amerika. Es umfaßt,
wenn man alle, zum Theil in loser Abhängigkeit von Rußland be¬
griffene Gränzdiftricte mit rechnet, über 375,060  M. ; also
ij- des festen Landes der Erde überhaupt und */25 der ganzen Erd¬
oberfläche. Nie hat die Welt bisher ein so ausgedehntes Reich ge¬
sehen; das Römische, als es in seiner höchsten Blüthe stand, er¬
reichte kaum mehr als 7* dieses Umfangs; freilich aber machen
auch unermeßliche, jeder Cultur unzugängliche Gegenden einen sehr
großen Theil dieser Ländermasse aus, welche sich zwischen dem 37°
und 208° £&amp;gt;. L. und dem 40 0 und dem 78° N. B. ausdehnt.
Von diesem ganzen Umfange gehören über 100,000  M. dem
europäischen und über 220,000  M. dem asiatischen Rußland
an. Das russische Reich gränzt im Norden an das Eismeer und
zum Theil an die Ostsee; im Osten an das östliche Weltmeer; im
Süden an das chinesische Reich, die freie Tatarei, das caspische
Meer, Persien und das schwarze Meer; im Westen an Schweden
und Norwegen, die Ostsee, Preußen, Oestreich und die Türkei.
Die Gränze zwischen Europa und Asien ist hier noch sehr unbe¬
stimmt, da die Regierung das Reich als ein Ganzes betrachtet,
ohne den Unterschied der Welttheile zu berücksichtigen. Gewöhn- .
lieh wird das uralische Gebirge mit seinen südlichen Verzweigungen
bis an das caspische Meer als Gränze zwischen Europa und Asien

K l k m a und Boden.

Bei der ungeheuern Ausdehnung des Reichs vom 40° bis 78°
unterscheidet man 4 verschiedene Landstriche in Hinsicht auf das
Klima. Der arktische oder hyperbolische Landstrich vom 07 0 bis
78° ist jeder europäischen Cultur unempfänglich. Er breitet sich
als eine nur im äußersten Osten und Westen gebirgige, und dann
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